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DAS ERSTE WORT

„Brannte nicht unser Herz in uns,  
da er mit uns redete?“

VON JUSTUS GEILHUFE

Der Spruch für den Monat April stammt 
aus der Erzählung jener zwei Jünger, 
die nach der Auferstehung Jesus treffen 
und ihn nicht erken-
nen. Im Nachhinein 
merken sie erst, dass 
Jesus es war, mit dem 
sie gelaufen sind und 
gegessen haben. Dass 
sie es merken, hat ei-
nen einzigen Grund: 
Sie merken, dass ihre 
Herzen "brannten" als 
sie Zeit mit ihm ver-
bracht haben.
Was ist ein brennen-
des Herz? Die Bibel verwendet oft starke 
Bilder und die bringen uns heute nicht 
selten unter Druck. Was um alles in der 
Welt ist ein brennendes Herz? Vielleicht 
lassen wir uns nicht wuschig machen 
von großen Bildern und eindrücklichen 
Worten und schauen einfach zurück auf 
Momente, die wir mit Jesus erlebt ha-
ben. Gerade ging bei uns in Großschir-
ma die Bibelwoche zu Ende und wir 
merkten immer wieder, dass im gemein-
samen Bibelgespräch, im gemeinsamen 

Suchen und Finden von Jesus eine Ruhe, 
eine Balance, eine Fülle, die man sonst 
nicht kennt, in das Herz, das Leben, das 
Denken und Erleben einkehrt. Sie wer-
den ähnlich auf diese Woche und viele 

andere Erlebnisse zu-
rückblicken und mer-
ken, dass "Brennen" 
viele Ausdrucksfor-
men im Damals und 
im Heute haben kann. 
Grundsätzlich zeigt es: 
Jesus zu begegnen, ist 
nichts Neutrales. Es 
ist nicht so, dass es da 
mal schlecht läuft oder 
lahm bleibt und sich 
in anderen Momenten 

auch mal gut anfühlt. Im Gegenteil, Je-
sus löst etwas in uns aus, das sich über 
die Geschichte hinweg durchaus gleicht. 
Schauen und spüren wir ruhig, was es 
bei uns ist. Die beiden Jünger hatten ein 
wahres Brennen. Was ist es bei Ihnen? 
Merken Sie mal darauf und erzählen Sie 
es sich. Jeder hat sein Brennen, seine 
Fülle und seine Ruhe, die er in Jesus fin-
det. Die Gemeinschaft in Jesus ist, sich 
mit der Vielfalt dessen gegenseitig zu 
begleiten und zu stärken.
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FREITAG, 18.04.
Karfreitag

10:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Wiegand, Kirchenmusik: Domchor

10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

15:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Andacht zur Sterbestunde, Pfr. Wiegand

15:00 Uhr Kirche Großschirma
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die Sächsischen Diakonissenhäuser

SONNTAG, 20.04.
Ostersonntag

5:00 Uhr Dom St. Marien
Osternachtfeier – Enthüllung des 
Altars, Supn. Anacker

5:30 Uhr Pfarrhof / Kirche Großschirma
Osterfeuer und Ostermette mit Taufe 
und Abendmahl, Pfr. Geilhufe

9:00 Uhr Seniorenheim Großvoigtsberg, 
Zellwaldring 26
Andacht zum Ostersonntag,  
Pfr. Geilhufe

10:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Wiegand, Kirchenmusik: Vorkur-
rende, Domkurrende und Jugendchor

10:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Abendmahlsgottesdienst,  
Prädikantin Hutzschenreuter

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Familiengottesdienst mit Taufe,  
Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die Jugendarbeit der Landeskirche 
(1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)

MONTAG, 21.04.
Ostermontag

10:00 Uhr Petrikirche
Kantatengottesdienst, Pfr. Stahl

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SAMSTAG, 26.04.

18:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Abendgottesdienst „Kloster in der 
Stadt“, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

April 2025

MITTWOCH, 02.04.

18:00 Uhr Dom St. Marien
Passionsandacht, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SONNTAG, 06.04.
5. S. i. d. Passionszeit, Judika

8:30 Uhr Pfarrhaus Kleinwaltersdorf
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Kapelle Großvoigtsberg
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die eigene Gemeinde

MITTWOCH, 09.04.

18:00 Uhr Dom St. Marien
Passionsandacht, Supn. Anacker

Dankopfer für die eigene Gemeinde

SONNTAG, 13.04.
6. S. i. d. Passionszeit, Palmarum

10:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Familiengottesdienst mit Vorstellung  
der Konfirmanden, Pfr. Wiegand, 
Kirchenmusik: Vorkurrende, 
anschließend Kirchenkaffee

10:00 Uhr Kirche / Friedhof Großschirma
Predigtgottesdienst mit Prozession 
vom Friedhof in die Kirche,  
Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die eigene Gemeinde

MITTWOCH, 16.04.

18:00 Uhr Dom St. Marien
Passionsandacht, Supn. Anacker

Dankopfer für die eigene Gemeinde

DONNERSTAG, 17.04.
Gründonnerstag

19:00 Uhr Kirche Großschirma
Gottesdienst mit Tischabendmahl,  
Pfr. Geilhufe

19:30 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst auf dem 
Lettner, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE

mit Kindergottesdienst

Mittagsandacht im Dom
jeweils dienstags um 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Supn. Anacker
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GOTTESDIENSTE

SONNTAG, 27.04.
1. S. n. Ostern, Quasimodogeniti

10:00 Uhr Dom St. Marien
Predigtgottesdienst – Inklusiver 
Gottesdienst mit Bewohnern aus dem 
Kretzschmarstift, Pfr. Wiegand, 
anschließend Kirchenkaffee

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Predigtgottesdienst, Pfr. Geilhufe, 
anschließend Kirchenkaffee

Dankopfer für die eigene Gemeinde

Mai 2025

SONNTAG, 04.05.
2. S. n. Ostern, Miserikordias Domini

8:30 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Predigtgottesdienst, Supn. Anacker

10:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst,  
Supn. Anacker

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Floriansgottesdienst, Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die Posaunenmission  
und Evangelisation

SONNTAG, 11.05.
3. S. n. Ostern, Jubilate

10:00 Uhr Dom St. Marien
Konfirmationsgottesdienst  
mit Abendmahl, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

10:30 Uhr Kirche Großschirma
Festgottesdienst zum 100-jährigen 
Bestehen des Posaunenchores  
Großschirma, Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die Posaunenchorarbeit  
in Großschirma

SONNTAG, 18.05.
4. S. n. Ostern, Kantate

10:00 Uhr Dom St. Marien
Familien-Singegottesdienst,  
Pfrn. Birkner, Kirchenmusik: Kinder- 
chor, anschließend Kirchenkaffee

GOTTESDIENSTE

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Musikalischer Gottesdienst,  
Pfr. Geilhufe

Dankopfer für die Kirchenmusik

SONNTAG, 25.05.
5. S. n. Ostern, Rogate

10:00 Uhr Dom St. Marien
Rundfunkgottesdienst,  
Pfr. Wiegand  
(Bitte seien Sie bereits 9:45 Uhr  
im Dom!)

10:00 Uhr Kirche Großschirma
Abendmahlsgottesdienst, Supn. Anacker

14:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf
Gottesdienst mit Jubelkonfirmation, 
Supn. Anacker

Dankopfer für die eigene Gemeinde

DONNERSTAG, 29.05.
Christi Himmelfahrt

10:00 Uhr Kirche Rothenfurth
Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die Weltmission

SAMSTAG, 31.05.

18:00 Uhr Annenkapelle Dom St. Marien
Abendgottesdienst „Kloster in der 
Stadt“, Supn. Anacker

Dankopfer für die eigene Gemeinde

Juni 2025

SONNTAG, 01.06.
6. S. n. Ostern, Exaudi

8:30 Uhr Kirche Großschirma
Predigtgottesdienst, Pfr. Wiegand

10:00 Uhr Dom St. Marien
Abendmahlsgottesdienst mit  
Jubelkonfirmation, Pfr. Wiegand

Dankopfer für die eigene Gemeinde

Gottesdienste im Seniorenheim 
RIU
17. April und 15. Mai 
jeweils 15:30 Uhr
Ansprechpartner: Pfr. Wiegand

Gottesdienste im Seniorenheim 
Johanna Rau
8. April und 13. Mai 
jeweils 10:00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  
Prädikantin Hutzschenreuter

Gottesdienste im  
Kretzschmarstift
Die Gottesdienste werden nach 
Absprache gehalten.
Ansprechpartnerin:  
Prädikantin Hutzschenreuter
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KONFIS DOM-PETRI-JOHANNIS

Termine für Block 4 und Block 5
VON GUNNAR WIEGAND

Wir treffen uns zu folgenden Ter-
minen im Gemeindezentrum  
Petri-Johannis in der Anton- 
Günther-Straße 16:

Donnerstag, 3. April  
15:15-16:45 Uhr
Gründonnerstag, 17. April 
19:30 Uhr Einladung zum 
Abendmahlsgottesdienst auf 
den Lettner im Dom.

ANKÜNDIGUNGEN

KONFIVORSTELLUNG UND KONFIRMATION

Vorbereitung auf die Konfirmation
VON GUNNAR WIEGAND

Die Konfirmation rückt näher. Die dies-
jährigen Konfirmanden am Dom stel-
len sich im Gottesdienst an Palmarum 
(13. April) vor. Die Konfirmation findet 
am 11. Mai im Freiberger Dom mit Pfar-
rer Wiegand statt. Zu beiden Gottes-
diensten herzliche Einladung!

Weitere Termine:

Dienstag, 15. April 
17:30 Uhr Untermarkt 5 
Konfiprüfung mit Pfr. Geilhufe

Mittwoch, 16. April 
18:30 Uhr TeeEi 
Einladung zur Jungen Gemeinde

BLOCK 4

Wir treffen uns zu folgenden Ter-
minen in der Annenkapelle und 
Domgasse 6 am Freiberger Dom:

Donnerstag, 8. Mai  
15:15-16:45 Uhr
Donnerstag, 22. Mai  
15:15-16:45 Uhr.

BLOCK 5
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ANKÜNDIGUNGEN

DER BISCHOF RENNT MIT UNS

Spendenlauf für den Dom
VON JUSTUS GEILHUFE

Am 5. April findet am Dom in Freiberg 
wieder etwas ganz Besonderes für Groß 

und Klein statt. Zusammen mit 
Landesbischof Bilz rennen 

wir gemeinsam den ers-
ten von sicherlich meh-
reren Spendenläufen 
für die Sanierung un-
seres Domes. Wir wol-
len den Schwung vom 

ersten Mal mitnehmen  
und noch mehr Menschen  

als beim letzten Mal einladen, 
mitzulaufen, zu spenden und den  

gemeinsamen Vormittag mitzugestalten.
Es gibt wieder eine Laufrunde vom 
Hauptportal des Domes aus um den 
Dom herum. Um diese zu absolvieren, 
braucht es dann nur noch einen Läufer 
und einen Spender. Jeder Läufer sucht 
sich einen Spender für seinen Lauf. Bei-
de legen fest, wie viel Geld es pro Run-
de gibt. Je mehr Runden vom Läufer 
absolviert sind, umso mehr Spenden 
kommen zusammen. Starten kann nur, 
wer die rechts zum Ausschneiden ein-
gefügte Spendenabmachung zum Lauf 
mitbringt oder vor Ort ausfüllt.
Danach gibt es zwei Möglichkeiten: Der 
Spender gibt die Spende direkt in die 

Spendenbox nach dem Lauf oder über-
weist die Spende im Verlauf der kom-
menden Woche auf folgendes Spenden-
konto:
Kontoinhaber:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom
DE 42 8705 2000 4111 0104 70
Verwendungszweck: RT1301 – Spende 
Spendenlauf Domsanierung

Der Ablauf des Tages sieht wie folgt 
aus:
Es wird an diesem Tag zwei Startzeiten 
geben
	� Kindergarten-Kinder: 10:15 Uhr
	� Schulkinder und Erwachsene: 

10:45 Uhr
Für einen herzhaften Imbiss und Ge-
tränke sorgen alle, die nicht laufen oder 
spenden können. Wir bitten herzlichst 
um Salat, Brot- und Kuchenspenden. 
Für Grillen, Streckenposten und Run-
denzähler braucht es eine Menge Frei-
willige, denen wir einen wunderbaren 
und lustigen gemeinsamen Vormittag 
mit allen Läufern garantieren können.
Für Rückfragen und Hinweise melden 
Sie sich gern bei Pfarrer Geilhufe.

Samstag, 5. April 
10:00 Uhr Dom St. Marien

Anmeldung zum Spendenlauf am 5. April:

Name, Vorname des Läufers: . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Adresse: . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Name, Vorname des Spenders: . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Adresse: . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Vereinbarte Spende pro Runde:. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Unterschrift Läufer. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	 Unterschrift Spender: . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

gelaufene Runden . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  	 Spendensumme:. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

Unterschrift Spendenlaufleitung: . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

scissors3

Gerüstsysteme 
„Made in Germany“

Mit uns Ihren eigenen 
Weg gehen. Alfix.

Entdecken Sie unsere 
Ausbildungs- und 
Stellenangebote hier →→→
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ANKÜNDIGUNGEN ANKÜNDIGUNGEN

ARVO PÄRTS PASSIO

Die Johannespassion im Dom
VON GUNNAR WIEGAND

Der Estnische Komponist Arvo Pärt 
zählt zu den einfl ussreichsten und ein-
drucksvollsten Komponisten geistlicher 
Musik der Gegenwart. Durch seinen 
fi ligranen Tintinnabuli-Stil (ab-
geleitet von mittelalterlichen 
Glöckchen) hat er eine 
ganz eigene mystische 
Tonsprache ausgeprägt. 
Ein beeindruckendes Er-
gebnis dieser Stilbildung 
ist seine Passio Domini 
nostri Jesu Christi secundum 
Joannem - die Johannes-Passion 
in lateinischer Sprache. Sie erklingt am 
12. April um 17:00 Uhr im Freiberger 
Dom mit dem Freiberger Domchor, Au-
ditivVokal und Mitgliedern der Dresd-

ner Kapellsolisten unter Leitung von 
Domkantor Albrecht Koch.
Um 16:00 Uhr gibt es eine Werkein-
führung mit einem Vortrag von Pfr. Dr. 
Gunnar Wiegand in der Annenkapelle.

Für die Konzeption der Umsetzung 
dieser Passion am Fastentuch 

von Michael Morgner hat 
unser Domkantor Albrecht 
Koch den Kirchenmusika-
lischen Innovationspreis 
der Sächsischen Landes-
kirche erhalten.

Herzliche Einladung zu 
Vortrag und Konzert!

Samstag, 12. April
16:00 Uhr Vortrag Annenkapelle
17:00 Uhr Konzert Dom St. Marien

LITURGIE IN DER KARWOCHE

Ein Jubiläumsvortrag
VON GUNNAR WIEGAND

Eine der schönsten Chorkompositionen 
von Anton Bruckner (1824-1896) und 
Giovanni Pierluigi da Palestrina (1525-
1594) sind die jeweiligen Vertonungen 
des Hymnus "Vexilla Regis". Dieser 
Hymnus auf das Kreuz Jesu hat der an-
tike Th eologe Venantius Fortunatus (ca. 
530–609) gedichtet.
Im Vortrag werden die Kompositionen 
vorgestellt und dabei gezeigt, wie der 
Text für die Liturgie in der Karwoche 
musikalisch gestaltet wurde: in einem 
Fall für die römische Papstkirche San 
Giovanni in Laterano und im anderen 

Fall für die Stift skirche St. Florian in 
Oberösterreich.
Dieser Vortrag würdigt zugleich das Dop-
peljubiläum der beiden Komponisten, 
2024 (Bruckner) und 2025 (Palestrina).
Herzliche Einladung zu diesem Vor-
trag am 16. April um 17:00 Uhr in die 
Annenkapelle. Der Vortrag endet kurz 
vor 18:00 Uhr, sodass Sie Gelegenheit 
haben, die Passionsandacht im Dom zu 
besuchen.

Mittwoch, 16. April
17:00 Uhr Vortrag Annenkapelle
18:00 Uhr Passionsandacht Dom 
St. Marien

Giovanni Pierluigi da Palestrina (1525 – 1594) Anton Bruckner (1824 – 1896)
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ANKÜNDIGUNGEN ANKÜNDIGUNGEN

INKLUSIVER GOTTESDIENST IM FREIBERGER DOM

Leben!
VON GUNNAR WIEGAND

Die "Woche für das Leben" ist seit letz-
tem Jahr in der Evangelischen Kirche in 
Deutschland Geschichte … die Idee in-
klusive Gottesdienste zu feiern, bleibt! 
Wir tun das am 27. April um 10:00 Uhr 
im Freiberger Dom. Dieser Gottesdienst 
wird mit Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Kretzschmar-Stifts gefeiert. 
Das Thema ist noch im Entstehen. Im 

Anschluss gibt es wieder ein Agapemahl 
in der Annenkapelle. Sie sind herzlich 
zum Gottesdienst und zum Agapemahl 
eingeladen. Sie können gerne etwas 
zum gemeinschaftlichen Essen mit-
bringen. Bitte vor dem Gottesdienst auf 
den bereitgestellten Tisch im Altarraum  
stellen.

Sonntag, 27. April 
10:00 Uhr Dom St. Marien

KREUZGANGGESPRÄCH

Was ist Mission heute?
VON JUSTUS GEILHUFE

Unsere Kirche schrumpft. Und sie hat 
trotzdem oder deswegen eine Mis-
sion in dieser Welt. Wie aber 
sieht die aus? Suchen wir 
nach Wegen als kleine Kir-
che und kleiner wer-
dende Gemeinden 
einen guten Dienst 
und ein fröhliches 
Zeugnis in der Ge-
sellschaft abzugeben 
oder stemmen wir uns 
gegen diese Entwicklung und machen 
neue Menschen zu Jüngern, taufen sie 
und bauen alles wieder neu auf? Oder 
gibt es noch ein Drittes, ganz anderes, 
was Mission heute bedeuten und bein-
halten kann?
Darüber kommen wir beim nächsten 
Kreuzganggespräch miteinander in den 

Austausch. Zu Gast haben wir Holger 
Milkau, den Pfarrer der Dresdner Kreuz-
kirche, der lange Zeit in leitender Funk-

tion in der evangelisch-deutschen 
Kirche in Italien gearbeitet hat. 

Mit ihm unterhält sich unser 
Pfarrer Justus Geilhufe, der 

seit Januar 2025 eine 
der missionarischen 
Pfarrstellen unserer 
Landeskirche inne-
hat. Einen dritten 
Gast, der vielleicht 

auch mit einer Au-
ßenperspektive auf das ganze Thema 
schaut, werden wir, wie immer, ebenso 
dabeihaben.
Herzliche Einladung zu einem spannen-
den Abend.

Dienstag, 29. April 
19:00 Uhr Annenkapelle

* 1 Kor 16, 13 – 14

HANN  VER
Kirchentag Hannover
30. April bis 4. Mai 2025 kirchentag.de
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ANKÜNDIGUNGENANKÜNDIGUNGEN

POSAUNENFEST

100 Jahre Posaunenchor Großschirma
VON ANDREAS REINSCH

Mit Pfarrer Albrecht kam die Bläsermu-
sik nach Großschirma. Durch Blasen vom 
Turm der Kirche und auf Plätzen im Ort 
erregte er die Neugier der Gemeindeglie-
der. 1925 verkündete er die Gründung 
eines Posaunenchores in Großschirma. 
Am 19. Januar 1925 begannen die wö-
chentlichen Übungsstunden.
Dass der Chor 100 Jahre aktiv 
war, galt es jetzt bei der Beantra-
gung der „Pro Musica-Plakette“ 
nachzuweisen. Diese Plakette 
ist ein Ehrenzeichen der Bun-
desrepublik Deutschland für 
instrumentales Musizieren, die 
aus Anlass des 100-jährigen Be-
stehens einer Musikvereinigung 
vom Bundespräsidenten verlie-
hen werden kann. Die recht um-
fangreiche Beantragung dieser 
Auszeichnung übernahm Gun-
ter Mohn, selbst Posaunist in 
unserem Chor und erfahren im 
Umgang mit alten handschrift li-
chen Aufzeichnungen.
Das 100-jährige Jubiläum des 
Chores soll nun im Mai gefeiert 
werden. Lassen Sie sich einla-
den unser geselliges Musizieren 
am Sonnabend, aber besonders 

auch den Festgottesdienst am Sonntag, 
dem 11. Mai zu besuchen. Ihr Posaunen-
chor Großschirma.

Samstag, 10. Mai
17:00 Uhr Kirche Großschirma

Sonntag, 11. Mai
10:30 Uhr Kirche Großschirma

100 Jahre 
Posaunenchor Großschirma

Wir freuen uns sehr

auf euch!

Sonntag
11. Mai 2025

Samstag
10. Mai 2025
17:00 Uhr    geselliges Musizieren 10:30 Uhr     Festgottesdienst

12:15 Uhr      Mittagessen

Wir freuen 
uns auf Sie!

mit den aktiven und ehemaligen
Mitgliedern unseres Chors 
sowie Bläserinnen und 
Bläsern unseres 
Kirchenbezirks

19:00 Uhr    Grillen & Chillen

in der Kirche

Wir laden Sie ganz herzlich ein, dieses Jubiläum
mit uns zu feiern.

14:00 Uhr     Musik im 
                       Pfarrgarten
15:00 Uhr      Kaffeetrinken

für aktive und ehemalige Bläser

FÖRDERER AM DOM ST.  MARIEN FREIBERG

5 Jahre Förderverein am Dom
VON TORSTEN LANGE

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Im 
Herbst des vergangenen Jahres konn-
te unser Verein „Förde-
rer am Dom St. Marien 
Freiberg“ e.V. schon ein 
kleines Jubiläum feiern. 
Seit mittlerweile 5 Jahren 
gibt es den Verein, der es 
sich zur Aufgabe gemacht 
hat, das Ensemble, seine 
Kunstgegenstände und 
das reichhaltige kulturel-
le Leben zu unterstützen.
Mittlerweile ist der Verein 
auf über 60 Mitglieder 
angewachsen. Es dürfen aber gern noch 
mehr werden.
In den 5 Jahren seit seiner Gründung ha-
ben wir, neben den Mitgliedsbeiträgen, 
ca. 50.000 Euro an Spenden erhalten. 
Mit insgesamt ca. 46.000 Euro haben 
wir verschiedene Projekte nach unseren 
Satzungszwecken fördern können. 
Das letzte Projekt war die Kostenüber-
nahme der Herstellung der Kerzenhal-
ter für die Domkurrende.
Ein aktuelles Projekt, das wir fi nanziell 
unterstützen, ist bis zur Osternacht für 

alle im Dom sichtbar. Das dritte Fasten-
tuch von Michael Morgner verhüllt noch 
bis zur Osternacht den Altar im Dom.
Die anstehende Domsanierung beschäf-

tigt uns ebenfalls seit ge-
raumer Zeit. Auch hier 
wollen wir unterstützen 
und Spenden sammeln.
Am Freitag, dem 16. Mai 
laden wir ab 15:00 Uhr 
zu einem Arbeitseinsatz 
auf dem Grünen Fried-
hof ein. Jeder ist herzlich 
willkommen, mitzuhel-
fen. Am Ende lockt wie-
der eine kleine Stärkung. 
Sollte das Wetter nicht 

auf unserer Seite sein, dann hat Dom-
küster Holger Graf genügend Schlecht-
wetter-Varianten in petto.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Unterstützer.
Wir freuen uns über weitere Mitstreiter. 
Kontaktdaten und der Mitgliedsantrag 
sind auf unserer Homepage zu fi nden. 
w www.domfoerderer.de
m foerderverein@freiberger-dom.de

Freitag, 16. Mai
15:00 Uhr Grüner Friedhof
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FREIBERG TRIFFT MÜNCHEN! JG TRIFFT KJG!

JG-Wochenende in Bayern
VON GUNNAR WIEGAND

Vom 16. Mai bis zum 18. Mai geht es mit 
der Jungen Gemeinde nach Bayern! Wir 
übernachten im Privatquartier am Tor 
der Hallertau, der Stadt Pfaffenhofen. 
Am Samstag geht es in die Landeshaupt-
stadt München. Dort erkunden wir die 
Stadt mit ihren Kirchen. Abends treffen 
wir Jugendliche der JG und KjG in Mün-
chen-Milbertshofen.

Alle Jugendlichen sind herzlich zu die-
sem Wochenende eingeladen! Bitte gebt 
mir bis zum 1. Mai per E-Mail Bescheid, 
ob ihr mitkommen wollt. Die offizielle 
Anmeldung erfolgt dann im Anschluss 
per Anmeldebogen.

Kontakt: 
m gunnar.wiegand@evlks.de

16. bis 18. Mai 
Pfaffenhofen/München

MUSIKALISCHER GOTTESDIENST IN GROẞSCHIRMA

Wach auf, mein, Herz, und singe
VON ALMUT VÄTERLEIN

Paul Gerhardt, der evangelische Dich-
ter und Pfarrer, hat den Choral im Jahr 
1647 geschrieben. In ihm findet sich 
beides: Der Dank für die Bewahrung vor 
den dunklen Schatten der Nacht und 
die Freude über das junge Licht eines 
neuen Tages. Wenn das Herz aufgeht 
für die Schönheit des Lichtes und wir 
spüren, wie wunderbar das Leben ist. 
Aufstehen, das bedeutet ja immer auch: 
sich aufrichten. Nach den Schatten der 
Nacht sich neu dem Licht und dem Le-
ben zuwenden. An jedem Morgen wird 

eine neue Seite im Buch unseres Lebens 
aufgeschlagen, an dem wir Gott bitten 
wollen, uns nach dieser Nacht auch an 
diesem Tag „auf seinen Händen zu tra-
gen“ und bei uns zu sein auf unserer Le-
bensreise - „bis wir gen Himmel reisen“.
Lassen Sie uns dieses Lied im musikali-
schen Gottesdienst am Sonntag Kantate 
gemeinsam singen und mit Chor, Kin-
derchor, Posaunenchor und Orgel musi-
zieren und erkunden. 

Sonntag, 18. Mai 
10:00 Uhr Kirche Großschirma
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ROGATE-RUNDFUNKGOTTESDIENST IM FREIBERGER DOM

Betet!
VON GUNNAR WIEGAND

„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht 
verwirft noch seine Güte von mir wen-
det.“ (Ps 66, 20) So lautet der Wochen-
spruch für den Sonntag Rogate.
Er ist der letzte Sonntag vor Christi Him-
melfahrt. Rogate heißt "beten" oder "bit-
ten". Mit diesem Anliegen neigt sich die 
Osterzeit ihrem Ende. Zum Nachdenken 
über das Beten, aber auch mit der Auf-
forderung zum Beten selber, lädt das 
Kirchenjahr uns Christinnen und Chris-
ten an diesem Sonntag besonders ein. 
Auch wenn Jesus in den Himmel aufge-
fahren ist, so bleibt uns doch das Gebet 
und damit die persönliche Zuwendung 
zu Gott erhalten. In Sachsen gibt es die 

Tradition des Rogate-Frauentreffens an 
diesem Sonntag.
MDR Kultur überträgt dieses Jahr den 
Rogate-Gottesdienst aus dem Freiberger 
Dom. Sie sind ganz herzlich eingeladen 
zu diesem besonderen Gottesdienst da-
zuzukommen.

Sonntag, 25. Mai 
10:00 Dom St. Marien

Bitte seien Sie bereits 9:45 Uhr im Dom.

Wir laden ein zu einer Auszeit für Be-
sinnung, Hoffnung, Gebet und Gemein-
schaft. Nach dem Gottesdienst treffen 
wir uns zum Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen im Pfarrhaus.
Bitte bringen Sie als Gruß Ihrer Kirchge-
meinde oder Ihres Frauenkreises einen 
blühenden Zweig oder eine langstielige 
Blume mit.

Eine Anmeldung ist bis zum 18. Mai 
über die Superintendentur erwünscht.
Herzliche Grüße
Team der Frauenarbeit im 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Freiberg
Rita Köhler, Gabriele Henker, 
Margot Hartig

Sonntag, 25. Mai 
14:00 Uhr Kirche Sayda

ROGATE–FRAUENTREFFEN 2025

Thema „gemeinsam – verbunden leben“
VON TEAM DER FRAUENARBEIT  

KIRCHENBEZIRK FREIBERG

Das Thema des Gottesdienstes ist Ein-
samkeit. Das Gefühl, einsam zu sein, 
haben wir alle schon einmal erlebt. 
Aber wie überwindet man Einsamkeit? 

Wie erkenne ich, ob jemand einsam 
ist? Und hat Einsamkeit auch etwas  
Positives? 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht 
die Wundergeschichte vom Teich Betesda, 
in der Jesus die Einsamkeit eines Menschen  
durchbricht und Heilung ermöglicht.

JUBELKONFIRMATION 2025

Festgottesdienste in unserer Gemeinde
VON ANKE DRECHSEL

Wir wollen jetzt schon auf die Gottes-
dienste zur Jubelkonfirmation aufmerk-
sam machen.
Alle, die in den Jahren 1950, 1955, 1960, 
1965, 1975, 1985 und 2000 konfirmiert 
wurden, feiern Ihr 75., 70., 65., 60., 50., 
40. oder 25. Konfirmationsjubiläum 
und sind herzlich zu unseren Festgot-
tesdiensten eingeladen.
Die Festgottesdienste sind ein Anlass, 
einmal Rückschau zu halten, für Ihren 
weiteren Weg den Segen zu empfangen 
und Schulfreunde zu treffen.
Alle uns bekannten Jubelkonfirmanden 
erhalten von uns eine Einladung mit 
genauen Informationen. Da wir leider 
nicht alle Adressen haben, bitten wir Sie 

sehr, sich in der jeweiligen Verwaltung 
zu melden und uns bei der Adresssuche 
zu helfen. 
Gemeindeglieder, die an einem anderen 
Ort konfirmiert wurden, können eben-
falls an der Jubelkonfirmation teilneh-
men. Bitte melden auch Sie sich gern bei 
uns.
Herzliche Einladung zu unseren Fest-
gottesdiensten am:

Sonntag, 25. Mai 
14:00 Uhr Kirche Kleinwaltersdorf

Sonntag, 1. Juni 
10:00 Uhr Dom St. Marien

Sonntag, 22. Juni 
10:00 Uhr Kirche Großschirma
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KINDERBIBELABENTEUER IN GROẞSCHIRMA

Die sieben „Ich bin“-Worte Jesu –  
Wer bin ICH?

VON MARION EBERSOLDT

Am Wochenende 27. bis 29. Juni möch-
ten wir die sieben „Ich-bin“-Worte von 
Jesus kennenler-
nen, dem einzigar-
tigen und unver-
gleichlichen Jesus 
Christus. Wir wer-
den erfahren, wer 
Jesus für uns ist 
bzw. sein möchte. 
Er ist nicht nur 
Freund, sondern 
auch ein Versor-
ger, Ratgeber, Wegweiser, Beschützer. 
Jesus sagt uns zu, dass wir einzigartig 
und unvergleichlich sind. Von ihm ab-
hängig zu sein und auf seinen Rat und 
seine Worte zu hören, ist das Beste, was 
uns passieren kann, das, was uns wah-
res, ewiges Leben gibt und uns zu dem 
macht, was er über uns sagt.
Wir meinen, wir kennen unsere Freun-
de sehr gut. Ist das auch so?
Bei Jesus und seinen Jüngern war es so. 
Die Jünger dachten, sie würden ihn gut 
kennen, nachdem sie mit ihm schon ei-
nige Zeit unterwegs waren. Aber eines 
Tages, als er mit seinen Jüngern zusam-

men fünftausend Menschen satt mach-
te und dann noch über das Wasser ging, 
sodass alle staunten, erzählte er ihnen, 
wer er wirklich ist. Die Jünger waren er-

staunt, weil sie das 
noch nicht wuss-
ten, und ich denke, 
dass es uns auch 
so gehen wird. 
Wir wollen an die-
sem Wochenende 
hören, was Jesus 
über sich selber 
sagt. „ICH BIN“

Anmeldung bis 5. Mai 2025 bei:
Marion Ebersoldt
m marion.ebersoldt@evlks.de 
(Pfarramt Großschirma)
Der Ablauf des Wochenendes wird zum 
Eltern- und Informationsabend am 
Montag, dem 5. Mai, um 19:30 Uhr im  
Gemeindesaal Großschirma besprochen.

Wir freuen uns auf eure Anmeldung 
und das Wochenende mit euch!
Marion Ebersoldt und Team

27. Juni – 29. Juni in Großschirma

ANKÜNDIGUNGEN

FAMILIENRÜSTZEIT 2025

Gemeinsame Zeit in Rathen
VON JUSTUS GEILHUFE

Wie in den letzten Jahren auch wird es am 
Wochenende vom 22. bis 24. August wie-
der eine Familienrüstzeit geben. In die-
sem Jahr fahren wir ins christliche Rüst-
zeitheim nach Rathen in die Sächsische 
Schweiz. Dort erwartet uns wie in jedem 
Jahr ein wunderschöner Ort mit Vollver-
pflegung, schönster Natur und Zeit für 
gemeinsame Bibellese, Freizeit und ge-
meinsamen Austausch. Natürlich gibt es 
wieder ein eigenes Kinderprogramm. 
Alle Infos gibt es beim gemeinsamen 
Vorbereitungsabend am 14. Mai um 

18:00 Uhr auf dem Pfarrhof Großschirma.

22. bis 24. August 
christliches Rüstzeitheim Rahten 
Familienrüstzeit

14. Mai 
18:00 Uhr Pfarrhof Großschirma 
Vorbereitungsabend

Anmeldung bitte bis Ende Mai bei Ma-
ria Burkhardt vom Vorbereitungskreis 
unter: 
m mariawagner2316@aol.de

Kostenübersicht:
Übernachtung für 2 Nächte 
pro Person 70,00 € 

Hinzu kommen: 
Verpflegung Vollpension pro Person: 
	� Erwachsene	 60,00 €
	� Kinder 12 bis 17 Jahre	 54,00 €
	� Kinder 6 bis 11 Jahre	 48,00 €
	� Kinder 3 bis 5 Jahre	 36,00 €

sowie Kurtaxe:
	� Kinder 6 bis 15 Jahre	 1,25 €
	� Erwachsene	 2,50 €
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SPIEL,  SPAẞ UND MITEINANDER

SOMMERCAMP 2025
VON ORTRUN PEUCKERT

Vom 28. Juni bis 4. Juli fahren wieder 
Kinder der vollendeten 1. bis 6. Klasse 
ins Sommercamp nach Hellendorf bei 
Bad Gottleuba. Anmeldungen bitte an 
Ortrun Peuckert.
Für das Gelingen des Camps suchen wir 
noch Menschen, die bereit sind, Zeit zu 

opfern, mitzufahren und mitzuarbeiten. 
Bitte auch bei Ortrun Peuckert melden. 
Danke!

Kontakt: 
q 0174 / 17 22 809

28. Juni – 4. Juli in Hellendorf

VORSCHAU ADVENT 2025

Adventsmarkt II
VON SABINE LOHMANN, 

SUSANNE MAYER , JANA TSCHAPEK 
UND KATRIN HUTZSCHENREUTER

Im letzten Jahr erlebten wir am Samstag 
vor dem ersten Advent eine Premiere – 
Adventsmarkt im Kreuzgang und auf 
dem Grünen Friedhof. Die Resonanz 
war überwältigend. Ungefähr 1000 
Menschen ließen sich einladen. Herzli-
chen Dank noch einmal an alle!
In diesem Jahr soll es eine Wiederho-
lung geben. Dafür brauchen wir Un-
terstützer. Gefragt sind: Leute, die mit 
ihren geschickten Händen schöne Din-

ge herstellen; Feuerbegeisterte, die die 
Feuer in den Schalen am Brennen hal-
ten; Grillmeister, die leckere Würstchen 
zubereiten; Leute mit grünem Daumen, 
die Grünschnitt liefern; Bäckerinnen, 
die die Hungrigen mit Kuchen versor-
gen; Verkaufstalente, die die Waren an 
den Mann, die Frau und das Kind brin-
gen; Zupackende, die die Stände und die 
Deko aufb auen; Alleskönner, die überall 
mitwirbeln. Wir freuen uns über alle, die 
mitmachen. Bitte merken Sie sich schon 
jetzt den Termin vor: Am 29. November 
fi ndet der nächste Adventsmarkt statt. 
Wir freuen uns darauf!

25

CHRISTLICH BESTATTET WURDEN:

Ursula Kubieziel, geb. Hiller, 94 Jahre, am 24. Januar in Großvoigtsberg

Christian Ufer, 83 Jahre, am 22. Januar in Langhennersdorf

Werner Gerhardt, 71 Jahre, am 31. Januar in Großvoigtsberg

Irmgard Schmidt, geb. Wendisch, 95 Jahre, am 4. März in Freiberg

Eva-Maria Steinert geb. Eiche, 91 Jahre, am 4. März in Freiberg

Dr. Christian Göbel, 88 Jahre, am 10. März in Freiberg

ANEINANDER DENKEN
UND FÜREINANDER BETEN
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OFFENES SINGEN FÜR ALLE 65+

Neuer musikalischer Kreis in der 
Domgemeinde Freiberg

VON LOUISA-MARIE MÖBIUS

Liebe Gemeindemitglieder,
in Kürze soll es ein neues Angebot in der 
Domgemeinde Freiberg geben. 
Vielen älteren Menschen fehlen Möglich-
keiten, soziale Kontakte zu pflegen, sich 
auszutauschen und Gemeinschaft zu er-
leben. Was verbindet die Menschen bes-
ser als Musik? Darum möchte ich einen 
neuen Kreis gründen, in dem wir sowohl 
geistliches als auch Volksliedgut singen 
werden und jeder ungeachtet seiner mu-
sikalischen Vorbildung mithalten kann. 
Dabei möchte ich mich ganz an den Be-
dürfnissen derjenigen orientieren, die In-
teresse daran haben, weshalb ich bewusst 

noch kein genaues Konzept ausgearbeitet 
habe. Meine Idee ist, sich für einen gewis-
sen Zeitraum zu treffen, gemeinsam zu 
singen und zu musizieren und dann bei 
einem Kaffee Raum für Austausch und 
Gespräch zu lassen. Wir treffen uns seit 
Mitte März mittwochs  um 14:30 Uhr im 
Untermarkt 5 in Freiberg.
Ich freue mich über alle, die Teil dieses 
Kreises werden und ihn aktiv mitgestal-
ten wollen!
Bei Fragen im Voraus melden Sie sich 
gerne unter: 
q 0176 39897671 
m singen@freiberger-dom.de

Herzliche Einladung!

NEUES SORTIMENT

Frühling im Domladen
VON JANA TSCHAPEK  

UND ELLA SCHNEIDER

Der Frühling zieht ein und damit fri-
schen wir auch das Sortiment unseres 
Domladens auf! In den letzten Wo-

chen haben unsere Mitarbeiterinnen 
des Domladens schon fleißig über den 
Katalogen gesessen und ausgesucht, 
was unseren Gästen, also Ihnen als Ge-
meindemitgliedern und den touristi-
schen Besuchern, gefallen könnte. Es ist 

manchmal gar nicht so einfach, die rich-
tigen Dinge zu finden, und umso mehr 
freuen wir uns, wenn unsere Auswahl 
Ihren Geschmack trifft. Anfang März 
stand auch der Messebesuch der Cade-
aux in Leipzig an. Dort holen wir uns 
alljährlich Ideen und suchen auch nach 
neuen Händlern aus der Region, um un-
ser Souvenir- und Geschenkesortiment 
für Ostern, Geburtstag oder andere An-
lässe abwechslungsreich aufzustellen. 
Und wir sind fündig geworden. Dem-
nächst gibt es Schmuck und kleine De-

korationsartikel einer 
Muldaer Künstlerin, 
die getrocknete 
Gartenblumen 
nutzt, um sie 
zu stilvollen 
Ohrringen, Ket-
tenanhängern, 
Bildern, Schäl-
chen und vielem 
mehr zu machen. 
Schauen Sie doch 
mal wieder vorbei.

DOMFÜHRUNGEN 2025

800 Jahre Goldene Pforte und  
Triumphkreuzgruppe

VON JANA TSCHAPEK  
UND ELLA SCHNEIDER

Jubiläen gibt's dieses Jahr gleich im Dop-
pelpack, denn sowohl die romanische 
Goldene Pforte als auch die romanische 
Triumphkreuzgruppe werden 800 Jahre 
alt. Dies wird natürlich gebührend gefei-
ert. Das Jubiläum der Goldenen Pforte 
wird mit einem würdigen Festprogramm 
vom 8. bis 22. Juni begangen und für das 
Jubiläum der Triumphkreuzgruppe sind 
spezielle Themenführungen geplant.
Ab Mai starten wir die Saison. Natürlich 
dürfen im Themenführungsplan unsere 

beliebten Klassiker nicht fehlen: Füh-
rungen hinauf zum Dachstuhl und zu 
den Glocken, in die kurfürstliche Grab-
lege oder den gotischen Kreuzgang sind 
wieder fest im Programm. Und für alle, 
die vom Dom nicht genug bekommen 
können, haben wir ganz neu eine 90-mi-
nütige Führung von der Türklinke bis 
zur Kirchturmspitze geplant. Dabei geht 
es in (fast) alle Ecken des Doms, inklusi-
ve Blick über die Dächer der Stadt.
Alle Termine finden Sie unter www.frei-
berger-dom.de und entsprechend aktu-
ell in diesem Gemeindeblatt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

MITTEILUNGEN
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RÜCKBLICKE

RISSMONITORING

Aktuelles aus der Domsanierung
VON GUNNAR 

WIEGAND

Am 4. Februar dieses 
Jahres wurden über 
ein Hebegerüst Son-
den an die Decke an-
gebracht. Sie liefern 
Auskunft über die 
Rissbildungen im 
Gewölbe.

Damit der Dom auch weiterhin für Sie 
erhalten werden kann, bitten wir um 
eine Spende für die anstehende Domsa-
nierung.
Konto der Ev.-Luth. Kirchgemeinde am 
Dom Freiberg:
Kassenverwaltung Pirna
DE86 3506 0190 1617 2090 35
Verwendungszweck: RT1390 + KG am 
Dom + Domsanierung

KINDERBIBELTAGE

WETTEN, DASS... mein Gott echt 
stark ist?!

VON ORTRUN PEUCKERT

Von Montag bis Mittwoch der ersten 
Winterferienwoche waren 18 Christen-
lehrekinder unserer Gemeinde und ein 
großartiges Team beieinander, um Elia 
aus dem ersten Königebuch der Bibel 
kennenzulernen, von ihm zu lernen, 
miteinander zu singen, zu spielen, zu 
gestalten, zu genießen und anderen 
Freude zu bereiten. Ein großes Danke-
schön allen, die mitgearbeitet haben! 

RÜCKBLICKE

BLICK IN DIE EWIGKEIT

Wooden Stone Circle  
von Richard Long im Kreuzgang
VON GUNNAR WIEGAND

Seit Januar ist der Freiberger Dom - Dank 
der Kulturhauptstadt Chemnitz2025 
und der Stadt Freiberg - um ein bedeu-
tendes Kunstwerk des renommierten 
britischen Land-Art-Künstlers Richard 
Long bereichert. Wooden Stone Circ-
le heißt die kreisrunde Anordnung in 
der Taufkapelle des Kreuzgangs. Diese 
Stücke aus versteinertem Zedern- und 
Zypressenholz (u. a. Mammutbäumen) 
laden zum Meditieren ein: Symbol für 
die Vergänglichkeit des Lebens und zu-
gleich Erinnerung, dass Jesus Christus 
am Holz des Kreuzes starb.
Über dieses Kunstwerk ist nun auch der 
Freiberger Dom Teil des offiziellen Kul-
turhauptstadtprogramms. Die Vernissa-
ge war am 14. Januar unter Teilnahme 
des Oberbürgermeisters und Vertretern 
der Kulturhauptstadt, Alexander Ochs 
und Pfr. Holger Bartsch.
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GRUPPEN & KREISE

Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Männerstammtisch
Di 19:00 Uhr im 
Freiberger Schankhaus
22. April und 20. Mai
Tobias Schnecke 
m	 schnecke@telecolumbus.net
Friedemann Grafe 
m	 grafef@web.de

Bibelstunde 
Di 15:00 Uhr, Domgasse 6
1. April (Supn. Anacker) und  
6. Mai (Pfr. Geilhufe)

Büchertisch
Karin Straßburger 
q	 03731 / 21 52 50

Singe- und Musizierkreis
Kinder 2-4 Jahre mit (Groß)Eltern
Mi 16:15 Uhr, Untermarkt 5

Domkinderchor
Untermarkt 5
Domkinderchor I (ab 5 Jahre):  
Mo 15:15 Uhr
Domkinderchor II (ab 5 Jahre):  
Mi 17:00 Uhr
Vorkurrende (1.–3. Klasse):  
Mo 16:00 Uhr
Ansprechpartnerin für Singe- und 
Musizierkreis / Domkinderchor: 
Louisa-Marie Möbius 
m	 singen@freiberger-dom.de 
q	 0176 / 39 89 76 71

Domkurrende
Mo 17:00 Uhr, Untermarkt 5

Jugendkantorei
Mi 17:30 Uhr, Untermarkt 5

Domchor
Mo 19:30 Uhr, Alte Mensa
Ansprechpartner für Domkurrende /  
Jugendkantorei / Domchor:  
Albrecht Koch

KV-Sitzung der Kirchgemeinde 
am Dom Freiberg
9. April

Dom St. Marien
Kinderkreis
Di 15:30 Uhr, Untermarkt 5 (1. Etage)
Ortrun Peuckert 
q	 0174 / 1 72 28 09

Christenlehre
1. Klasse:  
Mi 15:45 Uhr, Domgasse 6
2. Klasse:  
Do 15:45 Uhr, Untermarkt 5
3./4. Klasse:  
Mi 17:00 Uhr, Domgasse 6
5./6. Klasse:  
Do 17:00 Uhr, Untermarkt 5
Ortrun Peuckert

Kindergottesdienst- 
mitarbeiter-Team
Ortrun Peuckert

Konfi-Termine (Block 4 und 5)
Do, 3. April 15:15-16:45 Uhr
Gemeindezentrum Petri-Johanis, 
Anton-Günther Straße 16
Do, 17. April 19:30 Uhr
Dom St. Marien
Do, 8. Mai 15:15 - 16:45 Uhr
Do, 22. Mai 15:15 - 16:45 Uhr
Annenkapelle und Domgasse 6
Ansprechpartner: Pfr. Wiegand

Junge Gemeinde
Mi 19:00 Uhr, Untermarkt 5 (Tee-Ei)
Pfr. Wiegand

Frauengesprächskreis
Di 19:00 Uhr, Domgasse 6
8. April und 20. Mai
Rosita Müller
q	 03731 / 3 30 74

Hauskreise
Bei Fragen zu Hauskreisen wenden 
Sie sich bitte an Pfr. Wiegand

Kirchenkaffee
Termine siehe: 
w	 www.kirchenkaffee.lima-city.de
Helfer gesucht! Anmeldung unter: 
m	 kirchenkaffee@ 
	 kaffeeschluerfer.com

GRUPPEN & KREISE

Singe- und Musizierkreis, Kinderkreis, Domkinderchor, Domkurrende, Jugendchor, Christen-
lehre, Konfirmandenunterricht und Junge Gemeinde finden nicht in sächsischen Schulferien 
statt.

Großschirma
Offene Kinderkirche
Mo 15:30 - 17:30 Uhr
1.-3. Klasse:  
28. April, 12. Mai und 26. Mai
4. - 6. Klasse:  
7. April, 5. Mai und 19. Mai
Marion Ebersoldt
q	 037328 / 14 73 42

Konfi-Termine
Sa 9:00 - 12:00 Uhr
12. April

Junge Gemeinde
Mo 19:00 Uhr in Großschirma
Pfr. Geilhufe

Frauendienst
Mi 14:30 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
23. April und 28. Mai
Barbara Stein
q	 037328 / 75 53

Gesprächskreis
Mo 19:30 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
7. April und 5. Mai 
Maria Reinsch 
q	 037328 / 57 74

Treffen für Menschen ab 60+
Do 14:30 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
3. April und 8. Mai
Marion Ebersoldt

Sternenelternselbsthilfegruppe
Do 18:30 Uhr, Pfarrhof Großschirma
3. April und 8. Mai
Peggy Hofmann
q	 0173 / 6 65 18 70

Kurrende
Mi 17:00 Uhr, Gemeindesaal 
Großschirma
Maria Burkhardt
q	 0172 / 2 85 18 61

Chor
Mi 19:30 Uhr in Großschirma
Andrea Brause 
q	 037328 / 230

Posaunenchor
Fr 17:30 Uhr in Großschirma
Andreas Reinsch
q	 037328 / 57 74

Kleinwaltersdorf
Frauendienst
Mi 14:00 Uhr, Pfarrhaus
2. April und 7. Mai
Annemarie Straßburger 
q	 03731 / 3 42 69

Hauskreis
monatlich in Kleinwaltersdorf 
Termininfo bei:  
Familie Straßburger 
q	 03731 / 21 52 50



32 33

Domöffnungszeiten
November–April
Mo–Sa 11:00–16:00 Uhr
So / Feiertage 11:30–16:00 Uhr
Mai–Oktober
Mo–Sa 10:00–17:00 Uhr
So / Feiertage 11:30–17:00 Uhr

Kontakt
Informationen und 
Anmeldung von Führungen: 
Domladen Freiberg, 
Domvorplatz, 09599 Freiberg
 q	 03731 / 2 25 98
m	 verkauf@freiberger-dom.de
 w	 www.freiberger-dom.de

Besichtigung / Führungen
Besichtigung von Dom und 
Kreuzgang ganzjährig 
zu den Öffnungszeiten. 

Öffentliche Domführungen 
Mai – Oktober: 
täglich 14:00 Uhr
November – April: 
mittwochs und
samstags 14:00 Uhr

Domführung mit Orgelmusik 
ganzjährig sonntags 11:30 Uhr
Mai – Oktober: 
mittwochs 14:00 Uhr

Schülergruppen (auf Anfrage)
Besichtigung 1,00 € pro Kind  
Kinderführungen 2,00 € pro Kind
mindestens 15 Schüler oder  
Mindestpreis für 15 Schüler

Konzert-Tickets
Vorverkaufsstellen in Freiberg: 
Domladen, Domvorplatz 
Tourist-Information, Schlossplatz 6 
Schlosscafé im Schloss Freudenstein

Tickethotline:
q	 01806 / 70 07 33

Ticketanfragen:
m	 tickets@freiberger-dom.de
 w	 www.reservix.de
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Familienführungen
(Für Kinder in Begleitung von Eltern 
oder Großeltern)

Mittwoch, 23. April 
15:00 Uhr
„Hinter Schloss und Riegel“ – 
Geheimnisvolle Türen im Dom
Durch Treppentürme geht es auf 
die Empore des Domes, von wo 
man einen tollen Blick auf die 
Schätze des Domes hat. Sonst 
verschlossene Türen öffnen sich – 
natürlich nur mit dem passenden 
Schlüssel - und die Kinder können 
nachschauen, was sich dahinter 
verbirgt.

Freitag, 25. April 
15:00 Uhr
„Von der Türklinke bis zur 
Kirchturmspitze“
Eine 90-minütige Erkundungstour 
in (fast) jeden Winkel des Freiber-
ger Domes.

Eintrittskarten sind im Domladen erhältlich. Eine Anmeldung zu den Familienführungen ist erforderlich, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Anmeldungen bitte telefonisch unter 03731-22598 oder per E-Mail unter verkauf@freiberger-dom.de.
Auch interessierte Schulklassen und Hortgruppen können diese Angebote ausprobieren. Gern nehmen wir dafür 
Anfragen entgegen.

Themenführungen

Samstag, 3. Mai 
16:00 Uhr Dom
Dachstuhl und Glocken des 
Freiberger Domes

Wir starten mit unserer ersten 
Themenführung der Saison hoch 
hinauf auf den Dachstuhl und in 
den Glockenturm. Seit 500 Jahren 
tragen die gewaltigen Balken 
unbeschadet das fünf Etagen hohe 
Satteldach und auch das Geläut 
aus sechs Glocken, zum Teil noch 
aus dem 15. Jahrhundert, sticht 
durch mehrere Besonderheiten 
hervor. Erkunden Sie mit unserem 
Domführer die Details der faszi-
nierenden Dachkonstruktion und 
erfahren Sie mehr über die Kunst 
des Glockengießens. Ein Ausblick 
über die Dächer der Stadt rundet 
den Besuch ab.

Tickets: 8 € / erm. 7 € pro Person

Samstag, 10. Mai 
16:00 Uhr Dom
Die kurfürstliche Grablege des 
Freiberger Domes 

Die Themenführung in die kur-
fürstliche Grablege der Wettiner 
ist eine einzigartige Möglichkeit 
die reiche Geschichte Sachsens 
hautnah zu erleben und mehr über 
die bedeutende Rolle der Wetti-
ner-Dynastie zu erfahren.

Tickets: 8 € / erm. 7 € pro Person

Samstag, 31. Mai 
16:00 Uhr
„Von der Türklinke bis zur 
Kirchturmspitze“
Eine 90-minütige Erkundungstour 
in (fast) jeden Winkel des Freiber-
ger Domes.
Tickets: 10 € / erm. 8 € pro Person 
/ Familienkarte 22 €Preis: Familienkarte 13 € (max. 2 

Erwachsene mit schulpflichtigen 
Kindern)
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FREIBERGER DOM

PROGRAMMÜBERSICHT

Konzerte im Freiberger Dom

Samstag, 12. April 
17:00 Uhr Dom
Arvo Pärt: Passio Domini nostri Jesu Christi 
secundum Joannem

Ostermontag, 21. April 
16:00 Uhr Dom
Osterorgelkonzert  
Best of Bach

Donnerstag, 1. Mai 
17:00 Uhr Dom
Bachs unbekannte Oratorien
Oster-Oratorium:  
„Kommt, eilet und laufet“ (BWV 249)
Himmelfahrts-Oratorium:  
„Lobet Gott in seinen Reichen“ (BWV 11)

Donnerstag, 8. Mai 
19:30 Uhr Dom
ERÖFFNUNG DER ABENDMUSIKEN 2025

Samstag, 17. Mai 
17:00 Uhr Dom
Cathy Milliken: Here we are! (Uraufführung)
Veranstalter und Tickets:  
Silbermann-Gesellschaft e. V.

Sonntag, 25. Mai 
17:00 Uhr Annenkapelle
Kammerkonzert
Musik gibt dem Universum Seele – von Mozart bis 
Rossini für Fagott, Violoncello und Klarinette
Veranstalter: Mittelsächsisches Theater

Weitere Orgelkonzerte im Rahmen der Abendmusiken finden bis 
zum 16. Oktober immer donnerstags um 19:30 Uhr statt.

Konzerte im Freiberger Dom:
(An dieser Stelle steht eine Auswahl der Konzerte.  
Weitere Informationen finden Sie unter:  w www.freiberger-dom.de)

ADRESSEN

Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Verwaltung des Ev.-Luth. Kirchgemeindebundes Freiberg

Untermarkt 1 
09599 Freiberg
 q	 03731 / 21 11 26 
d	 03731 / 6 92 78 06
m	 info@freiberger-dom.de
 w	 www.freiberger-dom.de

Hauptstraße 50 
09603 Großschirma
 q	 037328 / 75 37

Marion Ebersoldt
 m	 marion.ebersoldt@evlks.de

Bankverbindung
Kassenverwaltung Pirna
DE86 3506 0190 1617 2090 35
Verwendungszweck:  
RT 1390 + KG am Dom + Zweck

Bürozeiten
Mo–Fr 8:30–12:00 Uhr
Mo, Do 13:00–16:00 Uhr
Di	 13:00–17:00 Uhr

Bürozeiten
Di 11:00–17:00 Uhr

Pfarrer und Pfarramtsleiter 
des Kirchgemeindebundes

Superintendentin Pfarrer

Dr. Gunnar Wiegand
Pfarrbezirk Dom
q	 03731 / 7 74 58 52 (Amtszi.)
q	 03731 / 21 11 26 (Verwal.)
m	 gunnar.wiegand@evlks.de

Hiltrud Anacker
Pfarrbezirk Kleinwaltersdorf
 q	 03731 / 20 39 20
m	 hiltrud.anacker@evlks.de

Dr. Justus Geilhufe
Pfarrbezirk Großschirma
 q	 037328 / 75 37
 O	 0176 / 76 27 36 92
m	 justus.geilhufe@evlks.de

Domkantor Organistin Großschirma Kirchenvorstandsvorsitzender

Albrecht Koch
 q	 03731 / 3 00 97 63
m	 domkantor@freiberger-dom.de

Almut Väterlein 
 q	 037328 / 70 63
m	 almut.vaeterlein@evlks.de

Dr. Justus Geilhufe
 q	 siehe oben
m	 siehe oben

Gemeindepädagogin Gemeindepädagogin Domküster

Ortrun Peuckert
Pfarrbezirke Dom und  
Kleinwaltersdorf
 q	 03731 / 6 92 90 37
 O	 0174 / 1 72 28 09
m	 ortrun.peuckert@evlks.de

Marion Ebersoldt
Pfarrbezirk Großschirma
 q	 037328 / 14 73 42
m	 marion.ebersoldt@evlks.de

Holger Graf
 q	 03731 / 3 00 97 65
m	 holger.graf@evlks.de

Ortsausschussvorsitzende

Dom St. Marien
Katrin Hutzschenreuter
 q	 03731 / 4 79 69 66
m	 katrin.hutzschenreuter@evlks.de

Großschirma
Silke Eckardt 
q	 037328 / 73 52
m	 silke.eckardt@evlks.de

Kleinwaltersdorf
Tino Straßburger 
 q	 03731 / 3 42 69
m	 tino.strassburger@evlks.de



Jahreslosung 2025

Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5, 21

Bibelspruch für den Monat April

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?
Lukas 24, 32

Bibelspruch für den Monat Mai

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der  
Steppe gefressen, die Flammen haben alle Bäume auf 

dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld schrei-
en lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1, 19 – 20


